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Nr. 437. Mittag: Ausgabe. 


Der Einzug des Kaiſers Wilhelm I. in Berlin. 


Wollf's Bureau meldet: 

Berlin, 24. Juni. Das Kaiſerpaar verließ Potsdam 
gegen 6 Uhr, traf gegen 7¾ Uhr per Dampfer in Charlottenburg 
ein, beſtieg nach kurzem Verweilen eine vierſpännige offene Equipage 
und fuhr, gefolgt von drei Equipagen, in denen Generaladjutanten, 
Flügeladjutanten und Hofdamen ſich befanden, nach Berlin. An 
der Sieges⸗Allee ſchloſſen ſich zwei Compagnien des Gardes du Corps 
an, welche den Wagen voranritten und folgten. Die Gardes du Corps 
waren in Gala, mit dem Adler auf dem Helm und ſchwarzen 
Küraſſen. Die Charlottenburger Chauſſee, ſowie die Lindenpromenade 
war dicht mit Equipagen und Tauſenden von Zuſchauern beſetzt, 
welche das Kaiſerpaar mit unbeſchreiblichem Enthusiasmus begrüßten. 
Der Kaiſer war in kleiner Generalsuniform mit Helm und erwiederte 
die Grüße freundlich aber ernſt. Gegen 8 ½ Uhr traf das Kaiſerpaar 
im Schloſſe ein, woſelbſt es nach den bisherigen Dispoſitionen bis 
zum Mittwoch bleibt. 


Unſer Berliner O⸗Correſpondent ſchreibt aus Berlin, 24. Juni: 
Mit Blitzeseile verbreitete ſich heute in der erſten Abendſtunde die 
Nachricht, Kaiſer Wilhelm II. werde noch an dieſem Sonntage ſeinen 
Einzug in Berlin halten. Das Kopfſchütteln des Zweiſters wich als⸗ 
bald der vollkommenen Gewißheit, denn die geſammte Schutzmann⸗ 
ſchaft, das Offiziercorps in Galauniformen, etliche Escadrons Gardes 
du Corps, in den Helmen mit ſilbernem Adler und in den ſchwarzen 
Küraſſen durchzogen die Hauptſtraße, welche zum Schloſſe führte, und 
eine muſterhafte Aufſtellung der Poltzeimannſchaften zur Vermeidung 
etwa beſorgter Unordnungen ließ keinen Zweifel, daß thatſächlich der 
bedeutſame Augenblick der Einkehr des neuen Herrſchers in ſeiner 
erſten Hauptſtadt angeſagt ſei. Ob man Grund hatte, beſondere 
Vorſichtsmaßregeln zu treffen, oder ob nur die Erinnerung an die 
Vorgänge am Dom lebendig waren, jedenfalls hatte die Polizei eine 
ganz überraſchende Macht entfaltet, welche ſich übrigens der lobens⸗ 
wertheſten Höflichkeit gegen das Publikum befleißigte. Auch ver⸗ 
ſtand es die Schutzmannſchaft geradezu muſterhaft, den unge⸗ 
heuren Andrang von Wagen von der Hauptſtraße ganz plötzlich 
abzulenken, ſo daß bei Ankunft des Herrſchers die Bahn völlig 
frei war. Bei dieſer Taktik wurde auch mit erfreulichſter Unparteilich⸗ 


keit vorgegangen. Auch für die Equipagen von Generalen und cc 


Miniſterialdirectoren und Polizeiräthen wurde keine Ausnahme zu⸗ 
gelaſſen, was das Publikum mit der Ueberraſchung, nach zweiſtündiger 
Fahrt plotzlich aus dem Sehkreiſe, den man erſtrebt hatte, entfernt zu 
werden, ausſöhnte. Der Berliner Humor trieb ſein üppigſtes Spiel, 
wenn ein Wagen nach dem andern, ſehr zur Ueberraſchung der In⸗ 
ſaſſen, in die Seitenallee abbiegen mußte. Der Polizeioberſt mit 
ſeinen Adjutanten und Ordonnanzen hatte am Charlottenburger 
Chauſſeehauſe, die Gardes du Corps in der Siegesallee Aufſtellung 
genommen. Kaiſer Wilhelm II. hatte die Reiſe von Potsdam nach 
Charlottenburg auf der Yacht „Alexandra“ gemacht, welche vor wenig 
Wochen ſeinen kaiſerlichen Vater nach Friedrichskron getragen. Etwa 
um 8 ¼ Uhr Abends traf der Herrſcher mit feiner in tiefe Trauer ge: 
kleideten Gemahlin am Brandenburger Thore ein, in offenem Zwei⸗ 
ſpänner, voran zwei Spitzreiter, zur Seite der Polizeipräſident zu Pferde, 
eöcortirt von dem Gardes du Corps und einem Zuge Schutzleute unter 
Führung ihres commandirenden Oberſten. Hatte man nach dem Aufgebot 
von Polizei auf die Enlfaltung eines beſonderen Prunkes gerechnet, 
ſo wurde man durch die ſchlichte, zum Herzen ſprechende Einfachheit 
des Einzuged angenehm überraſcht. Der Kaiſer trug, wie früher, 
Generalsuniform mit umflortem Helm. Im Wagen lagen einige 
Roſenſträuße. Dem kaiſerlichen Wagen ſchloſſen ſich drei andere Hof⸗ 
equipagen mit den Adjutanten an. Die Begrüßung von der Spalier 
bildenden Maſſe war überall eine lebhafte und warme, wenn auch 
— unter dem Eindruck der allgemeinen Landestrauer — ebenſo 
ernſte, wie der Dank des Kaiſerpaares. Sehr lebhaft wurden die 
Ovationen namentlich am Pariſer Platze, wo ſich auf den Balconen 
des Blücher ſchen Palais, des Offiziercaſinos, der franzöſiſchen Botſchaft 
eine zahlreiche Ariſtokratie verſammelt hatte. Ebenſo herzlich wurde 
der Herrſcher überall unter den Linden, namentlich an der Kranzler⸗ 
(hen Ecke und am Hotel du Nord, begrüßt. Möchte der Einzug des 
Kaiſers in ſeine Hauptſtadt ein glücklicher und geſegneter ſein, und 
möge das Band zwiſchen Kaiſer und Bürgerſchaft ſtets fo innig und 
vertrauensvoll fein, wie es unter den Vorgängern Kaiſer Wilhelms II. 
geweſen! 

Berlin, 24. Juni. [Zur Eröffnung des Reichstages] werden 
gachſtehende fürſtliche Perſonen eintreffen: Der König von Sachſen 
am Montag Vormittag 11 uhr. An demſelben Tage früh 7 Uhr 
40 Min. der Großherzog von Sachſen. In der Nacht vom 
Sonntag zum Montag Prinz Wilhelm von Würtemberg. Fürſt 
von Schwarzburg-Rudolſtadt kam am Sonntag früh hier an 
und nahm im Königlichen Schloſſe Wohnung. Auch der Prinz: 
Regent von Baiern traf bereits heute Vormittag hier ein und 
Meg ebenfalls im hieſigen Königlichen Schloſſe ab. Ferner werden 
im Laufe des Nachmittags und Abends hier anlangen: Fürſt 
Reuß j. L. Abends 11¾ Uhr, Herzog von Sachſen⸗Coburg⸗ 
Gotha Abends 8 Uhr 55 Minuten, der Großherzog von 
Mecklenburg⸗Schwerin Abends 9 Uhr 7 Minuten, Fürſt 
zu Schwarzburg⸗Sondershauſen, Abends 11½ Uhr, die 
Herzöge von Sachſen-Altenburg und von Sachſen-Meiningen 
der Großherzog von Oldenburg und die Fürſten zu Lippe⸗ 
Detmold und Schaumburg-Lippe. Der Erbgroßherzog 
von Heſſen if heute früh in Potsdam eingetroffen und hat im 
Stadtſchloſſe Wohnung genommen, wo der Großherzog von Heſſen 
noch ſeit den Beſetzungsfeierlichkeiten anweſend iſt. Auch der Groß⸗ 
herzog von Baden weilt gegenwärtig noch in Potsdam und wird 
vorausſichtlich erſt am Dinstag von dort abreiſen. Auch der Prinz⸗ 
Regent von Braunſchweig, Prinz Albrecht, iſt zur Reichstags⸗ 
eröffnung von Schloß Camenz in Schlefien wieder nach Berlin ge⸗ 


mmen. 
Bekanntmachung. 
Mit Bezug auf die Allerhoͤchſte Verordnung vom 20. d. M., 
durch welche die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, das 
Herrenhaus und das Haus der Abgeordneten, auf den 27. d M. 
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Breslauer 


Bierteljährlicher been in Breslau 6 Mark, Wocen-Abonnem. 60 Pf., 
7 Mark 50 Bf. — Inſertlonsgebühr für den Raum einer 


Neunnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


in die Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen worden 
ſind, wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Eröffnung des Land⸗ 
tages an dieſem Tage Mittags um 12 Uhr im Weißen Saale des 
Königlichen Reſidenz⸗Schloſſes ſtattfinden wird. 5 

In dem Bureau des Herrenhauſes und in dem Bureau des 
Hauſes der Ageordneten werden die Legitimationskarten zu der Er⸗ 
oͤffnungsſitzung ausgegeben und alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen 
in Bezug auf dieſelbe gemacht werden. 

Berlin, den 23. Juni 1888. 

Der Miniſter des Junern. 
a In Vertretung: 
Herfurth. 


Provinzial Zeitung. 


Breslau, 25. Juni. 


» Prinz Albrecht traf geſtern Abend 9 Uhr 50 Min. von Camenz 
kommend hier ein und reiſte 10 Uhr 30 Min. nach Berlin weiter. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 24. Juni. Heute fand ſeitens des bisherigen Ober: 
Haus⸗ und Hofmarſchalls, Fürſten von Radolin, die definitive Ueber⸗ 
gabe der Geſchäfte des Oberhofmarſchallamts an den Hofmarſchall von 
Liebenau ſtatt. 

Münden, 23. Juni. Laut einer der Polizeidirectton zugegangenen 
Meldung ſind die hieſigen Juwelendiebe geſtern in London verhaftet 
und bereits gerichtlich beſtimmt recognoseirt worden. 

Stuttgart, 23. Juni. Der Miniſterpräſident Frhr. v. Mittnacht 
iſt nach Berlin abgereiſt, um der Eröffnung des Reichstages beizu⸗ 
wohnen und feinen Sitz im Bundesrath einzunehmen. 

Karlsruhe, 24. Juni. Zum Gedächtniß des verſtorbenen Kaiſers 
Friedrich fanden heute in allen Kirchen Badens Trauergottesdienſte 
ſtatt. Hier war derſelbe ſehr ſtark beſucht. Auf dem Marktplatz 
brennen Gasfackeln und auf dem Balcon des Rathhauſes iſt eine 
große Trauerdecoration aufgebaut, welche eine Coloſſalbüſte des Kaiſers 
Friedrich in einer Pflanzengruppe zeigt. Alle öffentlichen und viele 
Age find mit Trauerfahnen und ſchwarzen Draperien ge: 

m 


ückt, 

Coblenz, 24. Juni. Das hieſige Eiſenbahnbetriebsamt giebt be: 
kannt: In Folge ſtarken Gewitterregens ſind zwiſchen Oberweſel und 
Bingerbrück feit geſtern Nachmittag um 7 Uhr die beiden Geleiſe an- 
drei verſchiedenen Stellen mit Steingerölle überſchüttet und der Be⸗ 
trieb unterbrochen. Es iſt Niemand verletzt und ſind keine Beſchä⸗ 
digungen des Betriebömatertald vorgekommen. Die Aufräumungs⸗ 


arbeiten können vorausſichtlich noch heute vollendet werden. Die 


Reiſenden werden vorläufig auf der rechtsrheiniſchen Strecke Coblenz 
(Moſelbahnhof) Rüdesheim befördert. 

Peſt, 23. Juni. In der Sitzung der ungariſchen Delegationen 
ſprach der Präſident Graf Tisza anläßlich des Ablebens Kaiſers 
Friedrich ſein tiefſtes Beileid für das deutſche Kaiſerhaus und für 
die deutſche Nation aus. Die Rede wurde von den anweſenden Dele⸗ 
girten ſtehend angehört und zu Protokoll genommen. 

Rom, 23. Juni. In der Sitzung des Stadtraths theilte der 
Bürgermeiſter Marquis Guiccioli dem Rathe mit, daß er ſich ſofort, 
nachdem er den Tod Kaiſer Friedrichs erfahren hatte, auf die deutſche 
Botſchaft begeben habe, um das Mitgefühl der Stadtverwaltung und 
der Bevölkerung auszudrücken. Er glaube, daß er ſich damit zum 
Interpreten der Geſinnungen gemacht habe Aller derer, die eine leb⸗ 
hafte Bewunderung für die hohen Eigenſchaften des Kaiſers bewieſen 
hätten, welcher zu jeder Zeit eine tiefe Sympathie für Italien gezeigt 
habe und ein aufrichtiger Freund der Königlichen Familie geweſen ſei. 
Darauf dankte der Stadtrath Righetti im Namen des Rathes und 
erſuchte den Bürgermeiſter an den Kaiſer Wilhelm die Wünſche des 
Rathes für die Union Deutſchlands und Italiens gelangen zu laſſen, 
da dieſe eine Garantie des Friedens ſei. 

Rom, 23. Juni. Das amtliche Blatt veröffentlicht die Er⸗ 
nennung des Grafen Robilant zum Botſchafter in London. 

London, 25. Juni. Eine Lloyd Depeſche aus Dover meldet: 
Der norddeutſche Lloyd⸗Dampfer „Werra“ mit 600 Paſſagieren von 
Bremen kommend, ſtrandete während der Hochfluth in der Nähe von 
Dungeneß. Drei Schleppdampfer ſtehen bei dem „Werra“, welcher 
bei der nächſten Fluth flott werden dürfte. Das Wetter iſt günſtig. 

Brüſſel, 24. Juni. Heute Mittag fand anläßlich des Ablebens 
des Kaiſers Friedrich ein katholiſcher Trauergottesdienſt ſtatt. Die 
königliche Familie war durch die Hofmarſchälle vertreten. Der Graf 
und die Gräfin von Flandern mit ihren Kindern, der deutſche Ge⸗ 
ſandte, das deutſche Geſandtſchaftsperſonal und zahlreiche Vertreter der 
deutſchen Colonie, fämmtlihe Miniſter und das diplomatiſche Corps 
wohnten der Feier bei. Der deutſche Paſtor hielt die Trauerrede. 

Chicago, 23. Juni. Die republikaniſche Convention nahm heute 
den vierten und fünften Wahlgang vor, ohne jedoch zu einem ab⸗ 
ſchließenden Reſultat zu kommen. Im fünften Wahlgange wurden 
abgegeben: für Sherman 224, für Harriſon 213, für Gresham 87, 
für Blaine 48, für Alliſon 99 und für Alger 142 Stimmen. Die 
Convention vertagte ſich alsdann bis 4 Uhr. 

Serajevo, 23. Juni. Der Kronprinz iſt Abends in Bilek ein⸗ 
getroffen. Auf dem ganzen Wege von Stolac bis dahin wurden 
demſelben von der Bevölkerung huldigende Ovationen dargebracht. 


Handels-Zeitung. 


* Amerikanischer Elsenmarkt. Der „Ironmonger“ meldet aus 
Newyork, dass amerikanisches Roheisen dasclbst regelmässig gefragt 
und im Preise stetig ist, schottisches still und ½ Dollar billiger, 
amerikanisches Bessemer Eisen weniger stramm, Spiegeleisen sehr fest 
und ½ Dollar höher, Stahlschienen zu den reducirten Preisen fest, 
Weissblech matt bei weichenden Preisen. 

W. T. B. Paris, 23. Juni. Die von dem Journal „Matin“ ver- 
breitete Nachricht, dass die Regierung eine Anleihe vorbereite, wird 
von unterrichteter Seite bestimmt für unrichtig erklärt, 


Concurs- Eröffnungen. 
Kaufmann und Conditor Eugen Kellner zu Baunach (Baiern). — 
Bocholter Brodfabrik, Jordans & Co. zu Bocholt. — Bauunternehmer 
Hubert Strobband zu Düsseldorf. — Bauunternehmer Emil Reineke zu 


Eryebitton: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitu == Sonntag einmal, Montag 
an int. 


den übrigen n dreimal erſche 


Montag, den 25. Juni 1888. 


Düsseldorf. — Firma Geschw. Frankenstein zu M.-Gladbach. — Piano- 
forte-Fabrikant Johann Jochim Hinrich Schefe zu Hamburg. — Kauf- 
mann A. Brockhöft in Heiligenhafen. — Kaufmann Otto Plügge zu 
Lübtheen. — Firma Gg. J. Daigfus zu Nürnberg. — Kaufmann Adolf 
Heumann zu Pr.-Friedland.. — Maurermeister Heinrich Buschmann 
zu Soest. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Bernhard Metzner, Spitzenfabrik; Gustav Winkler. 
Destillateur; B. Unikower zu Hirschberg. 8 

Gelöscht: Ignatz Rosenthal zu Breslau. — B. Alexander zu Pless. 


Wollmärkte. 


wwelmal 


W. T. B. Königsberg 1. Pr., B. Juni. Die Zufuhren sind 


eräumt. Heute sind nur soviel Zufuhren angelangt, wie zu regulären 
Zeiten bei den Commissionären einzutreffen pflegen. Der Markt schloss 
flau. Preise ca. 3 pCt. niedriger wie zu Anfang. 

W. T. B. Wismar, 23. Juni. Die Zufuhr betrug 2300 Centner. 
Das Geschäft gestaltete sich von Beginn an lebhaft. Mittags war der 
Markt geräumt. Die erzielten Preise bewegten sich zwischen 120 
und 138. Die Wäschen sind durchgehend vorzüglich ausgefallen. 


Newyork, 22. Juni. Centrifugals 96 pCt. Umsätze zu 59,,. 

* Breslau, 25. Juni, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen fester, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil etwas höher. 

Weizen in sehr fester Haltung, 100 Kilogramm weisser 15,80 
bis 16,10—16,60 Mk., gelber 15,70—16,00—16,40 Mk., feinste Sorte über 
nr. gt FA 

oggen bei mässigem ebot fester, per 100 Kilogramm 11,20 
bis 1.811,10 Mark, feinste RE eee ee 5 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10, 2012,00 Mark, 
weisse 13,50 — 15,20 Mark. 

Hafer schwach behauptet, per 100 Klgr. 11,10— 11,60 — 11.80 Mark. 

Mais schwach angeboten, per 100 Kilogr. 12,00 — 12,50 — 13.00 Mk. 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00 —12,00— 13,50 Mk. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogr. 17,50 — 18,50 — 20.50 Mark. 

Lupinen schwache Kauflust, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 
6,50 —7,00 Mk. blaue 5,80 —6,00— 6.20 Mark. 

Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mark. 

Schlaglein behauptet. 

Rapskuchen etwas fester, per 50 Kilogr 6,70—7,00 Mk., fremde 
6,50—6,70 Mk., September-October 6,30—6,50. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogramm 7,10—7,40 Mark, 
fremde 6,20—6,80 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,50—25,00 M., Hausbacken 18,25—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,70 Mark.“ 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00—21,00 Mark 


Breslau. Wasserstand. 
24. Juni. O.-P. 5 m 44 cm. M.-P. 4 m 46 cm. U.-P. {m 80 cm. 
25. Juni. O.-P. 5 m 20 em. M.-P. 4 m 26 cm. U.-P. I m 44 cm. 


Brieg, 24: Juni, Nachm. 7 Uhr 10 Min. O.-P. 5,34, U.-P. 3,56. 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 

Juni 23., 24. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
＋ 15 


Luftwärme (C.) 249,8 + 20°8 17 
Luftdruck bei 0° (mm) 752,7 752.3 753,3 
Dunstdruck (mm) 82 105 9,7 
Dunstsättigung (Ct.) 35 57 65 
Wind (0—6) ........- so. 1 still O7: 
N heiter. wolkig. zieml. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm).. — 
Wärme der Odeeãu..ß ee + 18.0 
Juni 24., 25. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (G.) + 25,0 195% + 19°.2 
Luftdruck bei 0° (mm) 753,4 753,5 754,4 
Dunstdruck (mm) 80 84 87 
Dunstsättigung (pCt.) 34 50 53 
Wind (0-60) 0.% 0. 2. still 
Weller Sa... ©. en heiter. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... — 
Wuürme der Ode + 20,1 


Börsen- und Haniels-Depeschen. 
Wien, 24. Juni, Vorm. 11 Uhr — Minuten. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 304, 50. 4% Ungar. Goldrente 102, 421/,. Steigend. 

Paris, 23. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 40, 40. % priv. türk. Obligationen 410, —. 
Banque ottomane 524, —. Banque de Paris 777,50. Banque d’escompte 
470, —. Credit foncier 1455, —. Credit mobilier 328, 75. Panama-Kana 
Actien 368, 75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 275, —. Rio Tas 
484. 37½. Suezkanal-Actien 2175, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 27½. 30% Rente 83, 07½ 4% 
unific. Egypter 414, 37½. 4% Spanier äussere Anleihe 72¼. Ruhig. 

London, 23. Juni. [Schluss- Course. ] (Nachtrag.) 4procent, 
1 7258. 5% priv. Egypter 101¼ . 4% unif. Egypter 813%. 
3% — Egypter 102¾. Convertirte Mexikaner 39¾. 6% consol. 
Mexikaner 14% Agio. Ottomanbank 10¾ . Suezactien 86, —. Canada 
Pacific 58 ¼½. Englische 2¾% Consols 909% Silber 42½6. Platzdiscont 
1½%. 4½ % egyptische Fributanlehen 84 . Fest. 

London, 23. Juni. In die Bank flossen heute 20000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 23. Juni, Abends. [Effecten Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 245. Franzosen 187¾ Lombarden 72%. 
Galizier 165. Egypter 82, 70. 4% Ungar. Goldrente 82, 20. 1880er 
Russen 82, 50. Gotthardbahn 131, 40. Disconto-Commandit 207, 50. 
Dresdener Bank 134. —. 3% Portug. Anleihe 63, 75. 6% consol. 
Mexikaner 90, 30. Mecklenburger 159, —. Laurahütte 108, 40. Fest. 

Frankfurt a. M., 23. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 375. Pariser Wechsel 
80, 65. Wiener Wechsel 161, 40. Reichsanleihe 107, 35. Oesterr. 
Silberrente 65, 60. Oest. Papferrente 64, 80. 5% Papierrente 78, —. 
4% Goldrente 90, — 1860er Loose 115, 90. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 81, 90. Ungar. Staatsloose —, —. 
97, 70. 1880er Russen 82, 10. 
Anleihe 57, 60. 4% Spanier 72, 60. Unific. Egypter 82, 50. Conv. 
Türken 14, 30. 3%, Portug. Staatsanleihe 63, 80. 5%, Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98, 5%, serb. Rente 81, 20. Serb. Tabaks- 
rente 81, 10. 5¼% Chinesische Anleihe —, —. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 90, —. Böhmische Westbahn 249¾. Central-Pacifie 111, 90. 
Franzosen c Gelizier 164 Gotthardbahn 131, 20. Hessische 
Luwdigsbahn „ 90. Lombarden 724. Lübeck-Büchener 167, 30. 
Nordwestbahn 127¾. Unterelbische Prioritäts-Actien 97, —. Credit- 
Actien 2415/,. Darmstädter Bank 149, 90. Mitteld. Creditbank 93, 60. 
Reichsbank 139, —. Disconto-Commandit 204, 70, ni, en egypt. 
Tributanlehen 85, —. Riebeck Montanwerke 169, — Dresdener Bash 
pr. ultimo 134, 40. Fest. 

Privat-Discont 21/909. 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 24%. Franzosen 187½, 
Galizier 1645. Lombarden 725/;. Egypter 82, 50. Disconto-Commandit 
205, 30. Spanier —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthard · 
bahn —, — 


Italiener 


II. Orient-Anleihe 56. 40. III. Orient- 


IRRE. 
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Hamburg, 23. Juni, Nachmittag. [Schluss- Course,] Preuss. 
4% Consols 1068). Silberrente 65%. Oesterr. Goldrente 8% Ungar. 
4% Goldrente 81¾. 1860er Loose 11% Italienische Rente 97 1 Credit - 
Actien 243 ¼. Franzosen 4694,. Lombarden 182. 1877er Russen 
97¾. 1880er Russen 80½. 1883er Russen 1064,. 1884er Russen 921/,. 
II. Örient- Anleihe 55. Orient- Anleihe 56. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 160. Deutsche Bank 163. Dise.-Commandit 

. H. Commerz-Bank 127!/),. Nationalbank für Deutschland 1091/,. 
Nordd. Bank 157¾. Gotthardbahn 135. Lübeck-Büchener {Eisenbahn 
1673),. Marienb.-Mlawka 631/,. Mecklenburger Fr.-Fr. 159. Ostpr. 
Südbahn 9549. Unterelbische Pr.-A. 974% ahütte 107. Nor 
Jute- Spinnerei 123. Privatdiscont 1¾0% Fest. 


Amsterdam, 23. Juni, Nachmittag. [Schluss- Course. 


7, 18 Br. Hafer per Herbst 5, 40 Gd., 5, 41 Br. Mais per Juni-Juli 
6, 60 Gd., 6, 65 Br. — Wetter: Schön. 
London, 23. Juni. An der Küste angeboten 6 Weizenladungen. 
Wetter: Schön. 
Amsterdam, 2. Juni, Nachm. Bancazinn 48¼. 
Antwerpen, 23. Juni. [Getreidemarkt.] De Ehre 
Weizen schwach. en unbelebt. Hafer weichend. te schwach. 
Antwerpen, Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16%, bes. und 
160 1 5 Tang Br., per August 16%, Br., per Beptember- December 
T. 1g. 
amburg, 23. Juni, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 65 Br., 5 65 Gd., pr. Aug.-Decbr. 6, 85 Br. — Wetter: Heiss. 
Oesterr, Papierrente Mai- November verzl. 69%,, do. Februar-August] Bremen, 23. Juni. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli versl. 64½, do. April- | white loco 6, 45. 
October verzl. — Oesterr. Goldrente —. I Me Goldrente —— —— — Br 
80. 5% Russen von 1877 99%. Russ. grosse enbahnen 143%. N HH 
do. J. Orlent-Anleihe 55%, do. HI. Orient-Anleihe 54. Conv. Türken 
14¼½. 3½j% holländ. Anleihe 101 ½ . 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 103. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 84½. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 191%,. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 
1 23. Juni. Spiritus loco ohne Fass (50er) 50, 00, do. do. 
70er) ig „ do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 und darüber 
30, 60. Matt. 
"Liverpool, 23. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht, Muth- 
masslicher ame 8000 B. Ruhig. Tagesimport 5 Ballen. 
Liverpool, 23. Jun Nachm. 12 Uhr 10 Min. ne 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export B. Ameri- 
kaner steigend, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung fest. 
Liverpool, 23. Juni, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
une Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
Ballen. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: Juni 5½½ Käufer- 
preis, Juni-Juli 5¼ do., Juli-August 5°"/,, do., August-Se tember 5 
do., September 5% do., September-October 51°/,, do., Getober-Novbr. 
51% Verkäuferpreis, November-Decbr. 5%, do., Deebr.-Januar 53); 
do., Januar-Februar 5¼ d. do. 
Newyork, 23. 1 Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
69 40 


Nach langem schweren Leiden verschied in verflossener Nacht 


Herr Stadtrath Dr. jur. Marck, 
Ritter des Rothen Adler-Ordens. 


Seit einer Reihe von Jahren als Vorsitzender unserem Collegio 
angehörend, widmete der Verblichene mit seltener Pflichttreue 
seine erspriessliche Thätigkeit den Interessen der Stiftung. 

Wir empfinden aufs Schmerzlichste diesen Verlust und 
werden dem Dahingeschiedenen immerdar ein dankbares An- 
denken bewahren. (9176) 


Breslau, den 24. Juni 1888, 


M Das Curatortum der M. S. Freyhahn’schen Stiftungen. 


y 


5 


N 


Heut Nacht 2 Uhr verschied nach längerem Leiden unser 
inniggeliebter Bruder, Schwager und Onkel / 


Julius May 


im Alter von 57 Jahren. 
Um stille Theilnahme bitten 19174 


Die Hinterbliebenen. 
Breslau, Berlin, den 24. Juni 1888. 


Beerdigung: Dinstag Vormittag um 9 Uhr von der Leichen- 
halle des israelitischen Friedhofs. 


Heute Nacht verschied nach langen Leiden unser geliebter 
Bruder, Schwager, Onkel und Grossonkel, der 


Destillateur Simon Muhr, 


im Alter von fast 75 Jahren, was wir tiefbetrübt statt jeder be- 
sonderen Meldung anzeigen. [7681] 


Pless, 23. Juni 1888. 
Die Hinterbliebenen. 


Von dem Schmerze um den Verlust des verblichenen Herrn 
Stadtraths [9173] 


Dr. jur. Siegfried Marck, 


Verein Ahabath Jeruſalem. Grosse Edel- 
Durch 0 5 0 rn Mrebse 9 


wolle in Newyork 1 in New-Orleans 9U/,,. Raff. Petroleum 70% i 
Abel Test in Newyork' 71, Gd. do. in Philadelphie 71, Gd, Rohes] der in Ne Seien — 3 ne 8 pr das MM Stadtrat f eee eee 
Petroleum in Newyork 6½, do. Pipe line Certifieats 72½ Stetig. Mehl unterzeichnete Lehrercollegium um 80 tiefer] ergriffen, als er Dr. jur. Marck eizensehrot-Brot, 
3D. — C. Rother Winterweizen loco 8675 pr. Juni 8½,, pr. Juli demselben als Curator des jüdisch-theologischen Seminars sehr f : 5 Braunschweiger u. Gothaer 
85% pr. December 91%. Mais (New) 58. Zucker (Fairrefining Musco- nahe stand. Beinahe ein Vierteljahrhundert hat er dieses Amtes hat duch bieier Berein ein bemfelben Dauer-Cervelat-Wurst, 

90 4%. Kaffee (Fair Rio) 14. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Jul Perser ſeit dem Jahre 1865 angehörendes| Prayer Dellcatess-Schinken, 
“ 52 In See 60: Berlahe (Wileox) 8 50 do. Farrbanks mit der Gewissenhaftigkeit gewaltet, die ihn ausgezeichnet und hochgeachtetes Mitglied verloren und en, 
8 10 do Kobe e Nrochaz 8 50 Kupfer pr. Juli —, Getreidefracht 1½. i ate er in allen ihm anvertrauten Ehrenämter bewährt hat, 1 Anbenten 1 „in Ehren empfiehlt 19177] 
„40, do. „ 50. ö : E 2 5 


Für unser Institut empfand er eine besonders warme Theil - 
nahme, weil es dem tief-innerlichen Zuge seines Gemüthes Be- 
friedigung gewährte. Sein Andenken wird im Seminar stets 
unvergesslich bleiben. 3 


Liobichs-Höhe, | IId, Geppert, 


Heut Abend: 


Militair⸗Concert 


Newyork, 22. Juni. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 13 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
24000 B., Ausfuhr nach dem Continent 11 000 B., Vorrath 305000 B. 


Wien, 23. Juni. [Getreide markt. ] Weizen per Juni-Juli 7, 22 Gd., 


bes 5 24 Br., per Herbst r 2 42 Gd., 7, 44 Br. gen per Juni-Juli 5, 96 Gd., Breslau, den 24. Juni 1888, Ein tüchtiger 
5 ? 5, 98 Br., per Herbst 6, 17 Gd., 6, 19 Br. Mais per Juni-Juli 6, 85 Gd., 3 p Leh M von der Capelle des Schleſiſchen eſe eng eilsdicht 
7 6, 87 Br., per Juli-August 6, 70 Gd., 6, 72 Br. Hafer per Juni-Juli as rercollegium Feld⸗Artillerie⸗Regiments Rr.6| © he Hier 
No 5, 50 Gd., 5, 52 Br., per Herbst 5, 72 Gd., 5, 74 Br. des füdisch f theologischen Seminars unter Leitung ihres Capellmeiſters] Lann empfohlen werden. Näheres in 
Pest, 23. Juni, Vormi 11 Uhr. 3 Weizen 5 x ren . Hiyusel. der Exped. der Bresl. Ztg. 
0 Br., per Herbst 7, 17 Gd., — Anfang 7½ Uhr. 17680] 


loco flau, per Juni-Juli 6, 79 Gd., 6, 


| Courszettel der Berliner Börse vom 23. Juni 1888. 
Gold, Silber und Banknoten. EE Cours t Zins- Cours Div.|Div. Zins- 3 
—B—B TE Tr er en TE ı Eee 


vom 22. | vom 23. Term! vom 22. | vom 23. 1886.) 1887.| Term vom 22. | vom 23. 


EN EEE ER RN Ba ls RL . a 
& - 5 Türkische Tabaks Tetien- T % 7 FIR 580 3,10] 93,7544,7544,|Oberschles. F. ............ e [Oberlausitzer Bank. | #6 | 596 | Ah 1 — - — 
12 — = Türk. Anl. von 1865 in L. St. 1 1415| 1420 ba G f 14,20 b 8 dto. G 2 1 ½ 103,10 8 — — . Discontob.| 18 | 18 11 1145,25 be 153,50 bz 
* 70 Fres.-Stücke 16,18 6 16,185 Ungarische Goldrente ..... ½ % | 81,50 bz 82% B F A FK 101 % 1103,10 ( 103% daß fPomm. Hypoth.-Bk. 2 0 4 | 29,75 da 32,10 b2@ 

g Unpe rials . 4 „„ „ „„ 44 Eee = dio. dto. kleine 4 31,90 de 82,25 be dto. 1878 en 11 ½ 1103,10 2G | — — Pos. Provinz.-Bank .| 51/4 | 5½ | 2, [114.25 b 11415 @ 
18: Engl. Noten 1 L. Ster i.. 20,385 B | 20,37 bs at: Paniseranter:. % ½ 71,00 d2@ | 71,50 bz S 4, ½1½ 1103,10 k 103,40 B Preuss. Bod.-Cr.-Act.) 3½ | 6 116.0 bzB 110.00 B 
I Oesterr. Noten 100 FL... ... . . fa 161.55 b 101.55 bs dto. St. b.-Anl...... 103,00 ba 101,10 bs dto. Em. von 1879 4½ ½ ½ 103.0 & 104,00 8 dto. Centr.- Bod. 40% 8% 88% 137,56 ba 187% be 
” Oesterr. gg (einlöeb. Berlin). 161,00 161,00 Lo dto, 1880.4 11 17 1108,10 6 — — dto. Hyp.-V.-A. 25% 6 75 ½ 1106.10 @ 106,10 G 
1 Russ. Noten 100 M... 0.00. 184,80 bs 188,70 bs 0806. - Rechte-Oder-Ufer-Bahn 4 | 1, | — — — — dto. Hypth.- Aet.-B.| 5½ | 6 106. & bzG 106,6 @ 
123 Russ. Zollcouůo n 323,75 b 1929,75 bs Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 1% 12,50 be dto. dto. Serie II. 4 F 14 109,20 b 103,20 8 dto. Immob.-Act.-B.| 6 7 564.60 b 506,50, ba 
7 Deutsche Fonds. Baier Prämien-Anleibe .... 4 Is 2 2 Rheinische III. von 58 u. 6% f ½ ½ 103, @ 1103,20 bz@ — - f Fer Oh 1 ½% 1 — e 18940 dz 

= Barletta 100 Lire. Lohse. u Ex ll. 00 ba 

F t. — > * Braunschw. 30 Thir-Loose.|—| — 240 ba Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. [Sächsische Bank 4 1 109.30 5 102,80 8 
* Term] vom 22. | vom 23. [Bukarester Loose — — 42.25 B Gotthard I. 5 1 ½ 104,25 ba 104.25 6 Schles. Bauk verein | 5½ | 6 1 Pr * 116,20 bad 
= Deutsche Reichs-Anleihe ..4 70/1070 ebs {107,50 ba@ ÄCöln-Mindener Präm.-A.-8..|31/; Yu ho 13549 ba Ttaltenische Eisenbahnen 1 5 Be Weimarische Bank.| 0 |0 M 150,75 b | 50,75 ba@ 
= dto. dto. dto. ..|sial vsch.108,70 bs [102,70 a Dessauer St-Präm.-Anl.....8ih) 14 | — — Das Dot Be ener 
1m Preuss. Consol 4 vsch. 106,90 bs@ 10,90 B Finn). 10 Thlr.-Loose ...... —| — 81.10 b a % [at 1070 8 N a5 Industrie-Gesellschaften, 
53 ato.. do 3 11 !0/103,40 ba 8 1103,40 ba Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|31j, 161 106,70 ba Elisabeth Westbahn frei 1 10 101.90 B 101% G (Bei den das 8 nicht mit dem 31. December 
SE dto, Staats-Anleibe 2 1 m re + =. 8 — 2 1 II. 5 1 105,25 bz Galiz. Carl-Ludwigsbahn ..4ı,| 17 % 79.50 B 79.60 8 schliessenden Gesel en ä sieh die Dividenden 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ !ı 101.38 880 13140 8 per — ee . 0 0 Kaiser Ferdinand Nordbahn 1 98,00 B 98,00 B x 0 pro 1886/87 und 1887/88.) 
Berliner gt 4 1717 3 6 10140 8 Lübecker 50 Thir-Loose... „ . — Kaschau-Oderberg .........15 1 %½ | 81,75 b | 81,90 ebzG | Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speeiell angegeben, 
. — 1% 10350 @ 103% B Mailänder 10 Läre-Laose. — | 16,90 be K 100, . 1108,75 B Berl. grosse Pferdeb. 11 1½1 265,75 bad. 260,00 b2G 
. Kur- u. Neumärk. Fandbr % 1} hr 101.00 @ a 4% f en Prämien-Bfandbrie |! [15.10 @ Lemb-Osernow. 100% Sener i le 420 8 4 f Bert. Doskbeanecei 18 4% 11940 8 11400 daG 
111 1 Loose — — y 5 ey } g 2 , 
zes ai ae 11 1040 daß 10070 B Bester. Credit) von 1858. — — 1296,90 ba a — 3 Ya ne — 22 ai Bismarekhütte,. 1 1j [15840 be T156.00 dd 
10% be 151,40 8 dto. se von le. . 1470 88 Oest.-Franz. Staatsbahn altels 10 du | 8175 85 — 8 TN 000 eG 
9 * 


Sin 


dto. to 1 102,35 B 102, 8 äto. dto. von 1884. — — 8 
11 1% 10% & [105,00 & ſaoldenburger 40 Thir.-Loosel3 | 1! |133,90 ba d dto. (Gold) 101,00 3 101.50 b 0. geladen . 8. 0 92,50 baG 
a e eme Ian sone e Je be en den n 8 8 e uno, e e ee e e ma e me 
* — A atze . . „ e I e su ® 9 
Ham 0 äm.-Anl 14, 16, 157.25 ba 4 Deutsche Bau 1. 4 „1 90,0 bz 90,00 da 
— e Raute ws 1518 8 mi 2106 8 230 0 a le bi 1826 5 10 16 ver bz — RA 2% — 70 5 15 1 —— 88 63.25 ba 
Loose fr.. — x Zune ortmund. Un. St.-Pr. 1.40 bz 72.0 ba 
Deutsche Hypetheken-Certifleate. ee eg ng 1 — 1217,50 bad dio. Pr De: 0 ebaG 104,0 be Erdmannsd.Spinner.| 0 Io | 78,50 b | 73,00 bag 
b. Grunder.-Bank IH. rz.110)31/,) ! ½ j100,40 B 100% f 2. nes 08 daes | 95,10 be Friedrichsh. Act.-Br.|531/5 0 [732,00 b 782.30 bad 
to to. I. 2. 1100. 1 1 10020 & 1000 @ Elsenbahn-Stamm-Prieritäten: Unger. Nordostbahn ....... 71 baG | 7150 @ Ie lesel, Cementfabr. | — 1 163,00 bu 162.00 bad 
40. V. 11 0 95, B | 96.00 ba 0 — E om 66 b Gerit. Eisenb.-Bed.| % — i [14625 d e dad 
Deutsche urge Iv. vie wech fggis ug 08 e @_ 1887] Term] vom 2. | vom 25. „ale Ar bat. 10138 ba [10210 mc n 
„ 8 R \ ; 75 Breslau- au 1a 52,80 52,80 bz rest-Grae wo 7 88,40 ba Er 
dto. dio. 10 Bela 828 1886 8 Der Race, | ale | Alt. 4 e Ing eee . I c e 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.it 4 104,5 ban |10450 G  jMarieub.-Mlawka...|5 | 5 111,75 ba [112.00 ba | dto. dto. 100 Lstrl.... 0 & 195,30 be Laurahütte 4% |— 10775 ba 110895 da 
e 4 1 M 109,58 @ 103,10 d JOstpr. Südbahn 2 |5 I [115,90 bs [115.90 bs fIwangorod-Dombrowo ..... a 86,60 b | 88,00 das Nordd. Eiswerke .. 40. 1% | Yı | 59,50 bag | 59,75 bat 
dto ebd nen 1 ale 0 b 1108,30 daG R ½ 5 108.25 bsG 107,0 da Kursk-Kiew gar 4 85,10 be 86,75 ba Oberschi. Eisb.-Bed.| oe % 1 90 ba | 86,50 bad 
— 5 N 1 117 102,00 G 102,00 8 Weimar- Gera el: 1, | 86,00 ba 88,25, b 6 a — rs = w —.— — —.—.— * I jmo bag 176,50 bad 
i and. 50 0 03,50 = Wuüsan .. ppelner Cement. 2 282% b 150.00 58 
Pomm. Hyp-Pfandb.1.r. 1306 |1ı 1 = mn —.— Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. . Solenek 92.50 b 39.30 he Pösener Sprit. U Seins N 4 8 8 
3 = ja 1101417 1 il 9700 8 99,00 ba JAachen-Mastricht. . J 1¼8 17 1 49,60 B 49,60 8 dto. Kursk..... 18,75 be 79,10 ba enhütte ........: o 10 ½ 1101,50 ba 101,70 br 
— dto- 1 1 1, 44% b | 92,00 be Dertmund-Enschedef 2½ | 2% 11 79,50 baG | 79,70 be Warschau-Tere 92,90 bn 9,00 bs Schering. 20 2% | 4, 374,0 be 3738,90 dz 
Bod.-Cr Hyp. I. II ra. 110 111 113,9 @ 113,60 8 Eutin-Lüb. Lit. A.. 1 1 11 34.90 bzG | 35,00 bs Warsch.-Wien m 9,0 bas Agchles. A.-G | 6 1106.10 @ 106.10 6 
Pte. dio.Hi.ınes . |voch.10980 @ [10680 @ [Frauki.ünter-Eisnb) 6 [6 | A Iso daB ne Ä dio dia Il 8.00 8% | 890 ba | “ato. Kohlenwerk. 0 "| 0 1 (‚5300 8 | 1300 Ing 
80 45 V. 1888 vsch. 108,80 8 1 @ Ludwgsh.-Bxbeh....| 9 9 1, ½10222, 75 ba 223,10 8 dto. dto. IV. 6 98.90 da dto. PortL- 7 11½ / 1206,75 bad 206.50 bad 
äto. 40. IV. Ser. 1. 11804½ 1% 1, 16, G 116,25 & ILäbecle-Buchen 7 i | !ı 1700 eb 6 162,10 ba dio. Ato. X. 96,00 eG | 96,80 b | dto. Zinkh.-A.-G.| 6½ 6½ ½ 28 & 1128.00 @ 
a Der ich 1108.00 ba 10800 b |Mainz-Ludwigahaf.. 1% 1 . [10800 be 0 ben | die. to. VE die Eu ‚em dio. Leher. ch „ Ah | =. 00 0 
e eee [do] ih börse Wien e 2 Sen [Kon eee . 8 4 85 
e e e eee e , |& % e ori ma e ee a ee n e ee 5, . , e Ita me 
Niederwald- W 2 47, a — — 
116 1170 © 11750 80 Ostpreuss. Züdbahn e 0 I es 7 a 2 5 e 1167 — — His — Schl. Feuerv.-G. 20 0% 1% (6% ½ | 2010 6 9010 
— — — W Gera 0 0 armee * 2 
14 ee e * 23, 5 1 90,70 bz 90,90 8 Obligationen. Rückzhib 1 
vsch.| 97,50 @ 9 @ Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. ne rt . 1105 m 0 Donnersmarekh. 5 100 10 1 zn. 8, 2 —.— 
Meß, e |smG BeeBee le as 12448 de 12200 ve eee . Laurahütte J f. 200 % lag Ze 
5 0 85 * Missouri * 5 
vsch. 104. 80 — u 5 Galiz. Carl-Ludw.-B. 5 4 1 63,60 bzB 240 25 — G 1 17 11278 50 |118%0 An 1 — . m e 1118 0 
115 102,00 4 102.00 G Da — . en 4 11 b 167.80 87 2 Arkansas u. Texasſe 1064.20 5 96A0 bag FTiele- Winckler 4%. 10 ½ 46430 101,70 ba 
* 2 r 2 
Ih s [10 6 Er lu. um | era mn ee IE ee ag Wechsel und Bankdiscont. 
mberg-Ozernow. . 4 u £ 5 = 
genen: en. @ ‚go d f[Meridional-Actien .| 6% | 74, A 16199 de |160,25 ba Northern-Paeife I, Mortg. .\6 2. 88 8 CC Zu To Urn, 
b 4% lu 8310 baG | 82,50 dag |Mittelmeer-Kisenb. . = 4 st. Paul Minneapol. u. Manit./p| 1 3 | 9,50 ba ebaG a | vom, 
ue 8,00 ba | 85,00 ba jMosko-Brest........ s 12 11 58,50 B 5000 baG NT n 168,80 b 
Me ” @ 96,00 bas I Jest-Kranz. Staatsb.| 3 | 3 | Yı | 9,10 bz 94,50 Bank-Actien. dto. 100 Fl... — 168,30 ba 
1 97,50 be | 97.60 ba Ze. enabahn). 25 55 Re 20 0 — = = Peli Plätze 10 1 0 5 80,45 ba 
— —— 10 6% n | 9000 n ae Helena . I „ 1386] 1657 Term] vom 8. | vom 25. lo 1 E. sek. —— 03 ba 
, .. 10 G” ee 
dto, Sil ente un 65,50 bad 65,80 ba Russ. Südwestbahn 5 — 1 68,50 ba 60,25 bz B. Sprit- u. Prod. IHdl.] 61/, | 4 1 80,60 bzB 80,50 oba 184,40 be 87.00 te 
poln. Pfandbriefe 5 1 1, | 56,40 ba 22 8 TachweizerCentraibh.| 4% 5 1% 11975 ba 120,30 ba [Berliner Kassenver.| 4½ 5 11 120,0 5 1120,25 ba 18470 ba 175,90 ba 
dto. Liquidat.-Pfandbr. .. 1 51,30 & 54,8) be dto. Nordostbhn.| 0 2 a ee KEN dto. Handelsges.] 9 9 i 159,00 ba 159,70 ba 161.45 u 161.45 ba 
Rumänische Anl. von 1880.|6 ½ ½ % 0 dto. Unionbahn .| 2½ 2% 1 ee 87,90 bz Berl.Prod.-u.Handip,| 4½ 4% | 3 95,75 b | 95,75 bag 160,90 ba 160,85 ba 
dto. amortis. Bente 14 1% 98:96 — — — dto. Westbahn 0 % % %% be 250 ba a 3 4 „ | 9025 2 90,0 ba In 30,30 b 
. Eisenb.-Obli 1 . Sü % x 0. echslerbk. % 9 98,00 — 30.45 
- — "Engl. Anl. von 187, 11 100 95,50 25 ba en a) a 5 * 1 1 1425 » 7018 bee [Darmstädter Bank 77 „ K 8 bz 14336 bz 184.88 ba —— — 
12 dto. dto, von 1875. 4% 14 ½1 88,75 B 88,75 ba h.-Wien (II. 11 146,10 b 14 Dessauer Credit....|8 |9 11 — — 200,06 ba R 5 
* Wee (M. p. St.)] 15 | 15 1 146, 8,80 bz R en 
Russ. Anl. von 1880 (Kpl. 12) 4 % 1% 81,50 UU 82,100 bz Deutsche Bank 9 80 1 161,00 bzB 162,00 ba eichsbank 3 0%. omba lo 
2 Janis. — 17 109,00 — 109,25 — Inländische Elsenbahn-Prloritäts- Obligationen. dio. Genoasenach. 5% 7 1 127.00 550 127,75 128 Privatdiscont 20% 0. 
82 — 5 1 95,80 to. Hypthbk. 60% 6 5½ | ½ 1109,00 bad 109,00 
Ras Gelgr v. 1884 leustpü., h 4 % 8790 be | 8040 ebaB 22 Sours 3. pscante Command 10 a 2 849 K Ultimo-Conrse. 
dto. Orient-Anleibe I. 12 56,70 ebıG | 57,26 B B erm| vom 22. | vom 38. Ipresdener Bank 7 7 ½ 1132,75 bad [188,75 bag 
165 dto. dto. IE: 11 ½ | 55,25 b 56,50 bs I|Berlin-Gorlitz Lit. BB. 17 10103, 10 bzG 108,10 bz Goth. Grunder.-Bankſ 0 0 Yı 69,0 bas 68,50 b2G Per Juni. Per Juli. 
ei dto. dto. 1 15 15 56,20 da 51,60470bz Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 1 — — — — dto. g. 40%) 0 0 „1 | 87,80 bz 87,10 b J. P 
— dto, innere Anl. v. 1887 1 1100 46,75 8 47,60 ba dto. dto. Lit. K. 4 1 ½10 — — 103,50 B Hannoversche Bank] 5 5 11 112,75 b 113,0 B Ungar. 4% Goldrente; 82,30482,40 bz — — 
% 7 dto. Nicolai-Oblig........ 101 1 dto. de aa h, ih 103,10 6 Leipziger Diener 2 0 11 |176,00 4 116 — — Russische Anl. 1284. 9250 600 G — — 
* dto. Stieglitz 6. Anl...... 143 . —— 5 scon 0 10,00 5 8 1884. bz. — — 
A dto. — Prendbeles 1 * . 108,20 8 Luxembur; Bank 71, | 6 | 1 137,75 8 137,75 @ Disconto-Command. , 904,604504208,50440 bz — — 
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